 













Beitrag von:  

  Thomas Schlager Weidinger

strohreich

das stroh der krippe

birgt den halm 

an dem die hoffnung 

sich klammert

der kleine finger

eines unsichtbaren gottes
weihnachtsgeschäft

wenn hirten 

engel und weisen

wieder weg sind

bedürftige

und ausgestoßene

aber immer noch da sind

beginnt erst so richtig

das tagesgeschäft

seiner menschwerdung
still
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